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Verkehrsleistung und Tagesstrecke von 2002 bis 2017
Entfernungen nehmen zu, überproportionales Wachstum des Umweltverbundes
gesamt
Entwicklung von 



































































































Quelle: eigene Berechnung MiD 2002 und 2017
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Pkw-Bestand in Deutschland wächst pro Jahr um mehr als 500.000




































2010: 41 Mio. Pkw
+ 6 Mio. in 10 Jahren
2019: 47 Mio. Pkw
Quelle: eigene Berechnung MiD 2002 und 2017
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Pkw-Verfügbarkeit hat hohen Einfluss auf die Tagesstrecke 
Hohe Pkw-Verfügbarkeit = hohe Tagesstrecke und hoher MIV-Fahrer-Anteil
Tageskilometer nach Pkw-Verfügbarkeit
1 2 1 1



































Quelle: eigene Berechnung MiD 2017
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Anteil Personen mit ÖPNV-Wegen am Stichtag nach Raum

































Quelle: eigene Berechnung MiD 2002 und 2017
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Nutzung von ÖPNV-Fahrkartenarten






















MiD 2002 MiD 2017
anderes
fahre nie mit öffentlichen










Quelle: eigene Berechnung MiD 2002 und 2017
DLR.de  •  Folie 8
Anteil mono- und multimodaler Personengruppen in Deutschland 












Auto, ÖV und Rad
6%
keine Nutzung 
Auto, Rad und ÖV5%
Radfahrer
Quelle: eigene Berechnung MiD 2017
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Carsharing in Deutschland – Stand 1. Januar 2019
Hohe räumliche Verbreitung von stationsgebundenem Carsharing
Gesamt 1.1. 2019 und Wachstum
gegenüber Vorjahr
Quelle: bcs Bundesverband Carsharing
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Zwei Carsharing-Angebote = zwei Welten
Nutzungsmuster der verschiedenen Carsharing-Systeme
Bilder: Bundesverband CarSharing; https://www.carsharing.de/alles-ueber-carsharing/ist-carsharing/ist-carsharing-richtige-fuer-mich
Stationsgebundenes Carsharing
 Alltagsmobilität mit Umweltverbund
 in spezifischen Situationen (z.B. Einkauf) 
Buchung eines Carsharing-Fahrzeugs
 Nutzung ist planbar durch Vorausbuchung
Freefloating Carsharing
 Spontane Buchung, Abwägung zwischen 
Alternativen
 Stichwort „Bequemlichkeitsmobilität“
Nutzungsroutinen beider Systeme unterscheiden sich
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Starkes Stadt-Land-Gefälle bei Haushalten mit Carsharing-Mitgliedschaften










































Quelle: eigene Berechnung MiD 2017
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Carsharing-Mitglieder weisen eine typische Soziodemografie auf






















Quelle: eigene Berechnung MiD 2017
Vergleichswert 30- bis 49-Jährige:
bundesweit: 32%
großen Städten: 47%
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Besitz von Pkw und ÖV-Abonnements nach Nutzungshäufigkeit Carsharing











täglich bzw. fast täglich
an 1-3 Tagen pro Woche
an 1-3 Tagen pro Monat
seltener als monatlich




Quelle: eigene Berechnung MiD 2017
Vergleichswerte*: 
 kein Pkw im Haushalt: 25%
 ÖV-Abonnement: 22%
*30- bis 49-Jährige aus großen Städten
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Häufigkeit der Carsharing-Nutzung nach Wohnortgröße und Pkw-Besitz








































5.000 bis unter 20.000 Einwohner
20.000 bis unter 50.000 Einwohner
50.000 bis unter 100.000 Einwohner
100.000 bis unter 500.000 Einwohner
500.000 Einwohner und mehr
Gesamt
mehrmals pro Woche
an 1-3 Tagen pro Monat
seltener als monatlich




Quelle: eigene Berechnung MiD 2017
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Besitz von Pkw und ÖV-Abonnements nach Nutzungshäufigkeit Carsharing




Quelle: eigene Berechnung MiD 2017
Vergleichswerte*: 
 kein Pkw im Haushalt: 25%
 ÖV-Abonnement: 22%













täglich bzw. fast täglich
an 1-3 Tagen pro Woche
an 1-3 Tagen pro Monat
seltener als monatlich
nie bzw. fast nie
Alle Carsharer
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Modal Split nach Carsharing-Nutzung und Pkw-Besitz in Großstädten
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Carsharing-Nutzung mind. monatlich
Carsharing seltener als monatlich
keine Carsharing-Mitgliedschaft
Carsharing-Nutzung mind. monatlich
















Quelle: eigene Berechnung MiD 2017
Personen, 18 bis 50 Jahre, aus Metropolen, 
Regiopolen und Großstädten
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Tagesstrecke nach Carsharing-Nutzung und Pkw-Besitz in Großstädten
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keine Carsharing-Mitgliedschaft
Carsharing-Nutzung mind. monatlich





















Quelle: eigene Berechnung MiD 2017
Personen, 18 bis 50 Jahre, aus Metropolen, 
Regiopolen und Großstädten
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Modalgruppen nach Carsharing-Nutzung und Pkw-Besitz in Großstädten



















































Personen, 18 bis 50 Jahre, aus Metropolen, 
Regiopolen und Großstädten
Quelle: eigene Berechnung MiD 2017
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Vergleich der Carsharing-Systeme
Deutliche Unterschiede beim Mobilitätsverhalten
 Anteil Personen aus Haushalten ohne Auto
Flinkster: 72%
Drive now: 43% 
 Drive now Kunden nutzen Carsharing
häufiger
 Stationsgebundenes Carsharing wird für 
zeitlich und räumlich längere Fahrten 
genutzt, free-Floating Carsharing wird für 
kurze innerstädtische Fahrten genutzt
Quelle: WiMobil, Online-Befragung Flinkster 2014, DriveNow 2015
Pkw-Nutzung
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Vergleich der Carsharing-Systeme
Carsharing hat Auswirkungen auf Pkw-Besitz
Höheres Einsparpotenzial bei 
stationsgebundenem Carsharing
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Was wissen wir über die Carsharing-Nutzer?
 Carsharing erreicht bisher nur bestimmte Bevölkerungsgruppen
 Carsharer nutzen überwiegend die Verkehrsmittel des Umweltverbunds
 Carsharer leben überdurchschnittlich oft in einem Haushalt ohne Pkw
 Insgesamt wird Carsharing relativ selten genutzt
 Vor allem das stationsgebundene Carsharing führt zu einer Reduzierung der Pkw-Anzahl
 Es handelt sich bei Carsharing-Nutzern um eine hoch mobile Gruppe mit multimodalem Verhalten
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Was können wir daraus für andere Mobilitätsangebote ableiten?
Ersatz für ein Auto
Die Nutzer anderer Mobilitätsangebote werden ebenfalls hochmobil 













Alle zusammen ermöglichen 
multimodales Verhalten und 
erhöhen die Chance, einen
Pkw abzuschaffen.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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